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Weihnachtsmarkt zum fünften Mal

Inzwischen ist es zu einer festen
lnst i tut ion im Fläming geworden: der
,,etwas andere Weihnachtsmarkt" am ers-
ten Adventswochenende im Naturpark-
zentrum in Raben .  Zum fünften Mal hat er
dieses Jahr stat tgefunden, und viele der
Besucher kommen jedes Jahr wieder.
Es hat durchaus etwas Mut dazugehört,
im Jahr 1997 zu einem zweitägigen Weih-
nachtsmarkt in das neu eröffnete Natur-
parkzentrum einzuladen. lnzwischen kann
man sagen, das Konzept ist  aufgegangen.
lmmer wieder werden wir  gefragt,  ob wir
nicht an allen vier Adventswochenenden
den Weihnachtsmarkt öf fnen können.
Das wird auch in Zukunft  nicht mögl ich
sein,  da dieser Weihnachtsmarkt eben
,,etwas anders" ist.
Ohne Spender und al le die Ehrenamt-
l ichen wäre der Weihnachtsmarkt nicht
das, was er ist. Frau Motzkus hat zwei
Tage mit  Kindern Lebkuchenhäuser ge-
baut,  die Mitgl ieder des Fläming Holzkunst
e. V, haben das ganze Wochenende ihr
Handwerk vorgeführt, die Mitarbeiter der
Naturparkvenrualtung hatten einen Stand,
wo man Sterne basteln konnte, und im
Gartenhaus hat eine andere Mitarbei ter in
Kinder geschminkt.
Und zu dem Konzept des Weihnachts-
marktes gehört es eben auch, dass er für
den Naturparkverein nur wenig Gewinne
abwirft. So wird auch in Zukunft die Frage
der dauerhaften Finanzierung der Arbei t
des Naturparkvereins eine zentrale Rolle
spielen. Aber das ist  ein Thema für das
neue  Jah r . . .

Bernd Schade
Erster Vorsitzender

Ausstel lungseröffnung im Frühjahr

Das neue Jahr wird für den Naturpark-
verein auch die Vol lendung eines Groß-
projektes bringen, das den Verein bereits
seit 1997 beschäftigt: die Daueraus-
stellung im Dachgeschoss des Naturpark-
zentrums. Sowohl die Finanzierung als
auch die Umsetzung dieser ldee war für
den Naturparkverein eine Herausforde-
rung Mit Hilfe unserer Sparkasse und des
Umweltminister iums konnte schl ießl ich die
Finanzierung gesichert  werden, und nun
wird im Dachgeschoss der Alten Brennerei
bereits kräftig gebaut.
Der Flämingverkauf,  der jahrelang unter
den Dachbalken des Naturparkzentrums
zu Hause war,  ist  nun in das Kel ler-
gewölbe des Gartenhauses umgezogen -

eine etwas ungewohnte, aber nicht minder
reizvol le Umgebung für die Flämingpro-
dukte.
Vor Ostern - rechtzeit ig zu Beginn der
neuen Saison -  wird es dann so weit  sein,
dass die neue Ausstellung eröffnet werden
kann. Sie werden selbstverständlich früh-
zeit ig informiert.
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Das Rittergrab auf Burg Eisenhardt

Am zweiten Advent haben der Naturpark-
verein und Ursula Pi tschke vom Berl in-
Brandenburgischen Märchenkreis e.  V. im
Burgkel ler der Burg Eisenhardt in Belzig
die soeben erschiene CD mit  13 Märchen
und Sagen aus dem Fläming präsent iert .
Für die Gestal tung der CD haben Schüler
der Grundschule Brück Bi lder ihrer Lieb-
I  ingsmärchen gezeichnet.
Der Hohe Fläming ist  nicht nur reich an
Burgen, Mühlen und histor ischen Orten,
sondern auch an Sagen und Märchen.
Schon die Gebrüder Grimm l ießen sich,
wie viele Forscher glauben, bei  einem
Besuch im Fläming zu ihrem Märchen von
Rotkäppchen inspir ieren. Die Frauen und
Mädchen trugen nämlich zu der Zei t  noch
Trachten mit rotem Rock und grüner
Schürze, genau wie das später von den
Gebrüdern beschriebene Rotkäppchen.
Wie vielerorts versuchte man sich auch im
Fläming Naturphänomene und andere ge-
heimnisvol le Begebenheiten durch Mär-
chen und Sag en zu erklären.

Wer sich also schon immer gefragt hat,
woher die r iesigen in der Fläming-
landschaft verstreuten Steine herkommen
oder warum ein Mühlstein im Turm der
Kirche von Rottstock steckt, erfährt des
Rätsels Lösung auf dieser CD.
Entstanden ist  die CD durch einen Zufal l ' .
Bei der feierl ichen Ü berg abe vo n
Spendengeldern der Sparkasse saßen
Herr Schade und Frau Pitschke vom
Berlin-Branden bu rg ischen M ärchen kreis
nebeneinander und kamen ins Gespräch.
Der Berlin-B ra nden bu rg ische Mä rchen-
kreis hat s ich die Erhal tung und Pf lege der
Märchenkultur auf die Fahnen geschr ie-
ben. Als Mitgl ied der Europäischen Mär-
chengesellschaft veranstaltet der Kreis re-
gelmäßig Märchentage in Senftenberg,
K le inmachnow und im Barn im.  12 der  ins-
gesamt 42 Mitglieder des Märchenkreises
sind selbst als Märchenerzähler akt iv und
lesen auch auf Veranstal tungen vor.
Die ldee eines gemeinsamen Projektes

der beiden Vereine war schnel l  geboren.
Während der Naturparkverein Fläming
die Produkt ion der CD übernahm, sorgte
der Märchenkreis für die Auswahl der
Flämingmärchen und natür l ich die Spre-
cher in.
Aufgenommen, gemischt und gemastert
wurde die CD von Jürgen Pittorf im tocopi-
Tonstudio in Belzig. Die Naturparkver-
waltung Hoher Fläming hat das Projekt
finanziell unterstützt.
Als Testhörer der aufgenommenen
Erzählungen fungierten auf In i t iat ive ihrer
Lehrer in Sabine Motzkus Schüler der
Grundschule Brück. Diese l ieferten im
Rahmen eines Malwettbewerbs auch
gleich noch die Mot ive für die CD-Hül le.
Insgesamt drei  der 18 Kinderzeichnungen
wurden für die CD venruandt. Die Aus-
stellung der Bilder ist im Naturparkzentrum
in Raben zu sehen. Außerdem wurde auf
der Internet-Seite des Naturparkvereins
eine Onl ine-Ausstel lung einiger der Bi lder
eingerichtet:
www.f laem ing. net/onl ineausstel  lung. html.
Die CD ist ab sofort in den Touris-
teninformat ionen Belzig,  Wiesenburg und
Raben sowie in der Buchhandlung Rit ter in
Belzig,  in der Flämingstube auf Burg
Eisenhardt und im Naturparkzentrum in
Raben für 9,95 EURO/19,46 DM erhäl t-
l ich.  Außerdem kann die CD über das
lnternet im Onl ine-Shop des Naturparkver-
eins (wvrnru.flaeming. net) bestellt werden.

€-Umstel lung auch im Naturparkverein

Das Thema EURO geht auch am Natur-
parkverein nicht vorbei: Derzeit werden
al le Produkte im Flämingverkauf mit
neuen EURO-Preisschi ldern ausgepreist .
Und die Spendendose mit  den DM-Mün-
zen muss bis zum Februar geleert wer-
den. Wer also noch DM-Munzen (oder gar
Scheine) übr ig hat oder die ersten EURO-
Münzen für einen guten Zweck spenden
wi l l ,  sol l te an den Naturparkverein denken.
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